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MSC-TENNISABTEILUNG MIT NEUER FÜHRUNGSMANNSCHAFT 

 

 
Auf der Tennisabteilungsversammlung am 7. März 2023 wurden Ämter neu besetzt, neu 
geschaffen und neu bestätigt. Und so sieht es aus, das neu formierte TEAM TENNISABTEILUNG: 
 
Abteilungsleiter: Stefan Blessing 
Stellvertretender Abteilungsleiter: Ulrich Riegel 
 
Jugendwartin: Regine Pohl 
Stellvertretender Jugendwart: Leo Hinterstraßer 
 
Sportwart: Oliver Krumnikl 
Stellvertretende Sportwartin: Evi Winterer 
 
Dem Team einen guten Start, viel Erfolg und natürlich vor allem auch viel Spaß! 
 
Mithelfen auch ohne Amt 
Es ist absolut großartig, dass der neuen Führungsriege von sehr vielen Mitgliedern schon im 
Vorfeld der Versammlung und auf der Versammlung am Dienstag selbst tatkräftige Unterstützung 
und Hilfe zugesagt wurde. Die gemeinsame Arbeit für den Club macht nicht nur Spaß, sondern 
kommt letztendlich uns allen zugute. 
 
Wer Lust hat mitzuarbeiten, melde sich bitte gerne jederzeit bei Stefan, Uli, Olli, Evi, Regine oder 
Leo. 
 
Servus und vielen Dank, Evi und Henning 
Servus heißt leider Tschüss: Ein herzliches Dankeschön geht an die bisherige Abteilungsleiterin 
Evi Winterer und ihren Stellvertreter Henning Suermann. Die beiden wurden mit viel Lob und 
Applaus aus ihren Ämtern verabschiedet. 
Servus heißt zum Glück Hallo: Und zum Glück bleiben Evi und Henning dem Team erhalten. Evi 
wird die stellvertretende Sportwartin und Henning wird weiterhin die LK-Turniere organisieren 
und für andere Projekte zur Verfügung stehen. 
 
 



MU18 WIRD VIZEMEISTER - MU14 UND MU16 AUF PLATZ 6 UND 8 DER DM 

 

Im ersten Spiel einer Deutschen Endrunde geht es vor allen darum, gut ins Turnier zu starten, um 
eine gute Basis für den weiteren Verlauf. Einen solchen guten Start hatte sich unsere mU18 in 
Mülheim vorgenommen. Das Team von Tobi Schùa, Stefan Dittrich und Florentin Burkhardt ging 
gegen den Berliner HC zwar durch einen Siebenmeter mit 1:0 in Führung, lag dann aber nach 
einem Doppelschlag 1:2 zurück. Psychologisch wichtig war es daher, dass vor der Halbzeitpause 
noch der Ausgleichstreffer fiel. Aber in der zweiten Spielhälfte fiel dann das 3:2 für Berlin, das 
wiederum, diesmal per Strafecke, ausgeglichen werden konnte. Als endlich die Führung zum 4:3 
gelang, kam wiederum der BHC auf 4:4 durch ein unglückliches Eigentor heran, bis dann eine 
Minute vor Schluss erneut durch eine kurze Ecke der 5:4-Siegtreffer eingenetzt werden konnte.  

Mit drei Punkten auf dem Konto traf man nun auf Uhlenhorst Mülheim. Auch hier gab es eine 
intensive Partie auf der Platte zu sehen. Nach einer Auftaktniederlage gegen Ludwigsburg 
brauchte der Gastgeber dringend drei Zähler und setzte auch alles daran, diese zu erzielen - 
dennoch der Halbzeitstand 3:2 für den MSC. In Hälfte 2 erhöhte die mU18 sogar auf 6:3 bis 
Mülheim dann zur Aufholjagd ansetzte und auf 6:5 herankam. Doch eineinhalb Minuten vor 
Schluß ließ der MSC nichts mehr anbrennen und verbuchte den nächsten Dreier. 

Gegen den HC Ludwigsburg ging die Mannschaft schnell in Führung und legte mit 3:0 vor. Nach 
dem Seitenwechsel verlief die Partie aber komplett anders. Ludwigsburg drehte voll auf und rang 
dem MSC am Ende ein 3:3 Unentschieden ab. Dies reichte dennoch für die Tabellenführung in 
der Gruppe und damit fürs Halbfinale am Sonntag, in dem man auf die Zehlendorfer Wespen 
traf. 
 



In einem Spiel auf Augenhöhe musste nach einem 2:2 in der regulären Spielzeit die Entscheidung 
über den Einzug ins Finale im Penalty Shootout fallen. Und dieses Penaltyschießen hatte es in 
sich. Der erste Durchlauf der ersten drei Schützen brachte noch nichts Nennenswertes - bis auf, 
dass MSC-Keeper Moritz Rappel zu diesem Zeitpunkt schon einen entscheidenden Anteil daran 
hatte, dass sein Team noch im Spiel war. In den anschschließenden KO-Duellen traten die Spieler 
insgesamt weitere vierzehnmal an, bis Kapitän Quirin Nahr im fünfzehnten Anlauf dann sein 
Team endlich erlöste - Penalty, Pfosten, Nachschuss, Tor in der letzten Sekunde - 9:8. Drama 
pur! 

Im DM-Finale kam es zur Neuauflage des Endspiels der Süddeutschen Meisterschaft gegen den 
Mannheimer HC, bei der sich unsere mU18 den Schwarzen Wimpel sichern konnte. Um es kurz 
zu machen: Der MHC nutzte die Chance auf Revanche und siegte klar mit 4:0. Gratulation nach 
Mannheim zum Titel und herzlichen Glückwunsch an die Coaches und das gesamte MSC-Team, 
das ein starkes Turnier gespielt hat, sowie an Benedikt Geyer, der ins Allstar-Team gewählt wurde. 

 

Unsere mU14 erreichte bei ihrer DM beim Klipper THC in Hamburg den sechsten Platz. Im ersten 
Vorrundenspiel der Gruppe traf die Mannschaft von Daniel Schwald und Julia Mackensen auf 
den Titelverteidiger vom Harvestehuder THC und damit gleichzeitig auf ihren ehemaligen Trainer 
Maxi Schendel, der von der benachbarten Bank aus nun die Hamburger coachte. 

Das MSC-Team startete leider mit einer 1:5-Niederlage ins Turnier. Im zweiten Spiel der 
Endrunde mussten daher dringend Punkte her, um ein Weiterkommen zu sichern. Gegen Rot-
Weiss Köln steigerte sich unsere mU14 zwar, verlor aber auch diese Partie, trotz aller 
Bemühungen, mit 0:2. In der letzten Begegnung des Tages konnten dann gegen den TSV 
Mannheim (4:1) die ersten und verdienten drei Punkte eingefahren werden. Damit ging es am 
Sonntag bei der DM um Platz 5. In einem engen Spiel gegen den Gastgeber von Klipper zog die 
Mannschaft den Kürzeren, unterlag mit 2:3 und belegte bei dieser Deutschen Meisterschaft Platz 
6. 
 
Nicht wirklich rund lief es für unsere mU16 bei ihren Titelkämpfen in Köln. Alle drei 
Vorrundenspiele gegen den Harvestehuder THC (2:4), Rot-Weiss Köln (1:7) und auch gegen den 
TSV Mannheim (2:4) gingen verloren. Damit war schnell klar, dass das Team von Harry Fritsche 
und Julian Kämper am Folgetag nur in der Partie um Platz 7 mitspielen würde. Aber wie es so ist, 
wenn die Enttäuschung tief sitzt, gelang es auch hier zum Abschluss leider nicht, sich gegen den 
Großflottbeker THGC durchzusetzen (1:3) - am Ende Platz 8 für die mU16. 

Dennoch - auch hier eine tolle Leistung von diesen beiden männlichen MSC-Mannschaften in 
dieser Saison, die beide als Süddeutscher Meister in die DM starteten und durch ihre Teilnahme 
an der Deutschen Meisterschaft zu den TOP8-Teams in Deutschland zählen. 
 
Wir sind sehr stolz auf euch alle! 



 
 
 
 
 
 



 
WU18 BELEGT BEI DEUTSCHER MEISTERSCHAFT DEN SECHSTEN PLATZ 

 

Auch das Abschneiden der wU18 bei der Deutschen Meisterschaft in Mannheim soll nicht 
unerwähnt bleiben. Nach einer Niederlage gegen den späteren Deutschen Meister vom Bremer 
HC (0:6) und zwei Unentschieden gegen Uhlenhorst Mülheim (2:2) und dem Wiesbadener THC 
(2:2) in der Gruppenphase verpasste das Team leider den möglichen Einzug ins Halbfinale. Das 
Spiel um Platz 5 gegen Club Raffelberg ging leider knapp mit 1:2 verloren. 

Am Ende des Turniers, das für einige Spielerinnen auch immer ein Abschied aus dem 
Jugendbereich ist, belegte die Mannschaft den sechsten Platz. Ein klasse Ergebnis, zu dem wir 
herzlich gratulieren! Ein großes Dankeschön an alle Eltern und Fans, die dieses Team über viele 
Jahre begleitet und angefeuert haben. 

BEIDE U12-TEAMS GEWINNEN DIE BAYERISCHE MEISTERSCHAFT 

 
 
Herzlichen Glückwunsch an unsere mU12, die zum Ende einer langen Hallensaison den 
Bayerischen Meistertitel gewonnen hat. Nach einem Unentschieden gegen den ESV zum Auftakt 
(1:1) und zwei Siegen gegen den TuS Obermenzing (3:1) und den NHTC (6:0) durfte sich das 
Team über den weiß-blauen Wimpel freuen! 
 



Und auch unsere wU12 hat in Schwabach den weiß-blauen Wimpel gewonnen. Nach einem 
Unentschieden gegen den Nürnberger HTC (0:0) sammelten unsere Mädels in der Partie gegen 
den TuS Obermenzing drei weitere Punkte (3:0), so dass in der letzten Begegnung des Turniers 
ein Unentschieden gegen den HC Wacker (0:0) reichte, um sich den Titel zu sichern. Herzlichen 
Glückwunsch an die Coaches, den Staff sowie an unsere Bayerischen Meisterinnen! 
 
PETER SCHNEID KEHRT ZURÜCK INS MSC-TRAINERTEAM 

 

Nach intensiver Suche wurde nun eine sehr gute Trainerlösung für die 2. Herrenmannschaft des 
MSC gefunden. Peter Schneid wird ab der Feldsaison 2023 dieses Amt übernehmen. 
Organisatorisch wird er hier von Valentin „Vale" Stephan unterstützt, der sich zuletzt um den 
laufenden Spielbetrieb des Teams gekümmert hat. Darüber hinaus wird Peter gemeinsam mit 
Tobias Schùa die männliche U18 trainieren. 

Peter Schneid ist im MSC kein unbekanntes Gesicht. Neben seiner langjährigen Tätigkeit als 
Hockeyabteilungsleiter im Club, verfügt er über reichlich Trainererfahrung. Peter ist im Besitz 
einer A-Lizenz und war neben Frank Gemmrig und Claas Henkel als Co-Trainer bei den 
Bundesligadamen des MSC, als Coach bei den 2. Damen sowie als Jugendtrainer aktiv. Seit der 
Gründung engagierte er sich als Trainer beim Sportclub München 2016 e.V. (SCM), dem „Club 
im Club". Mit dem Farmteam gelang ihm auf direktem Weg 2018 der Aufstieg in die Regionalliga 
Süd. 

Nach einer mehrjährigen Pause vom aktiven Hockeybetrieb ist er nun wieder zurück an der 
Seitenlinie. „Mich hat das Wettkampfieber wieder gepackt und ich habe richtig Bock zu 
coachen", freut sich Peter Schneid auf die bevorstehende Saison. 

Die Freude ist auch auf Seiten des MSC sehr groß: „Mit Peter Schneid haben wir unseren 
Wunschkandidaten gefunden. Peter verbindet Erfolg und Club. Diese Kombination ist vor allem 
in diesem Übergang mU18 und Herren unbezahlbar. Die Jugendspieler werden an den 
Erwachsenenbereich herangeführt, können ihre letzten Jahre im Jugendhockey in Gänze 
genießen und erfahren zugleich, was es heißt, Herrenhockey zu spielen. Zudem werden junge 
Spieler im 2. Herrenteam aufgebaut, um zu einem späteren Zeitpunkt als potenzielle Spieler für 
unsere Bundesligamannschaft zur Verfügung stehen zu können. Aber noch viel wichtiger als das 
Sportliche ist der Clubaspekt: Peter kennt wie kaum jemand den Club und was es heißt, Kind der 
MSC-Familie zu sein. Dieses Gefühl an die jungen Männer weiterzugeben, ist unbezahlbar", fasst 
Marcus Geyer, Sportdirektor Leistungssport männlich, zusammen. 

 



MSC-HOCKEYCAMPS & CLINICS 2023 – JETZT ONLINE ÜBER WEBSEITE BUCHBAR  

 
 
Der Startschuss für die diesjährigen Hockeycamps und Clinics in ganz neuem Look und Feel ist 
gefallen! Erstmalig könnt ihr alle diesjährigen Angebote in unserem neuen Buchungstool auf 
einem Blick direkt und unkompliziert online buchen. 



 
In den Camps und Clinics bieten wir täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr ein abwechslungsreiches 
und zielgruppenspezifischen Programm an, bei dem sowohl der Trainingserfolg als auch der Spaß 
am Sport im Vordergrund stehen. Die Durchführung und sportliche Leitung erfolgt durch unsere 
qualifizierten MSC-Trainer sowie unsere Bundesliga- und Nationalspieler:innen. 
 
In den Osterclinics können sich die Ü10-Kinder auf Trainingseinheiten freuen mit: 
 

• Jakob Cyrus, Cheftrainer der 1. Damen Bundesliga 
• Jule Bleuel, Bundesliga- und Damennationalspielerin, Vize-Weltmeisterin 2022 (wU21), 

Europameisterin 2022 (wU21) 
• Chiara Vischer, Bundesligakeeperin, Vize-Weltmeisterin 2022 (wU21), Europameisterin 

2022 (wU21) 
• Phillip Holzmüller, Bundesligaspieler, Vize-Weltmeister 2021 (mU21), Vize-

Europameister 2022 (mU21) 
 
Chiara Vischer schult in einem Torwarttraining (ab drei Teilnehmern) teilnehmende 
Nachwuchskeeper. 
 
Aktuell sind die Ostercamps bereits zu 2/3, die Clinics zu 1/3 gebucht. Anmeldeschluss ist der 
24.03.2023. Das Angebot richtet sich nicht nur an Mitglieder des MSC – auch Externe und 
Hockeybegeisterte aus anderen Clubs sind herzlich eingeladen. Alle Details und Termine zu den 
jeweiligen Camps & Clinics findet ihr auf unserer neu gestalteten Website unter: 
 
https://www.muenchner-sportclub.de/feriencamps/hockey.php 
 
FLIP FLOP – DAS U10-TURNIER DES MSC AM 11./12.03. IM SPORTPARK FREIHAM 

 
 
Zum Abschluss der Hallensaison findet am 11./12.03. wieder unser großes U10-Hallenturnier 
statt. Von den Minis bis zur U10 erwarten wir insgesamt sechzig Mannschaft in beiden Hallen. 
Anpfiff ist am Samstag und Sonntag jeweils um 9.00 Uhr. Mehr Infos hierzu auf der Turnierseite 
unter: https://www.muenchner-sportclub.de/flipflop/ 
 
 



RAMADAMA 2023 – DER FRÜHJAHRSPUTZ IM MSC AM 18.03. AB 8.30 UHR 

 
 
Am Samstag, den 18.03. ab 8.30 Uhr gibt es wieder ein Ramadama im MSC. Alle Mitglieder sind 
dazu aufgerufen, mitzumachen. Dies ist auch eine gute Gelegenheit, für dieses Jahr den 
Clubdienst zu absolvieren, den jedes Mitglied ab dem Alter von 15 bis 65 Jahren erbringen muss. 
Eigene Handschuhe und Werkzeug für Busch- und Astschneidearbeiten könnt ihr gerne 
mitbringen. Alles andere haben wir da - und auch für eine ordentliche Brotzeit wird gesorgt. 
 
HOCKEYKIOSK: NEUE ÖFFNUNGSZEITEN ZUR FELDSAISON 

 

 
 
Die Wintermonate sind vorbei und wir starten in Kürze in die Freiluftsaison. Währende der 
Feldsaison werden die Öffnungszeiten auch wieder erweitert. Immer Dienstag und Donnerstag 
von 16.30 bis 18.30 Uhr ist das HK-Team für euch auf der Anlage da – oder auf Anfrage unter 
msc@hockeykiosk.de 
 
++SAVE THE DATE +++ SAVE THE DATE SAVE THE DATE +++ SAVE THE DATE ++ 
 
11. bis 12.03.2023 FlipFlop-Turnier im Sportpark Freiham 
18.03.2023            Ramadama 
24. bis 26.03.2023 Turnier der Schlampanjas 
16. & 17.04.2023   Traglufthallenabbau - Tennis 
16.04.2023            Tag der Offenen Tür – Tennis 
22.04.2023            Saisoneröffnung – Hockey 
01.05.2023            Schleifchenturnier – Tennis  
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